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MITTEILUNGEN

Uebersicht über die Tätigkeit der Kant Offiziersgesellschaft Schaffhausen
im Gesellschaftsjahr 1937/38.

Die ordentliche Generalversammlung fand am 21. Mai 1938 in Löhningen
statt. Herr Oberstkorpskdt. Guisan referierte über «Die französische Armee».
Der bisherige Vorstand wurde bestätigt; er setzt sich zusammen aus: Hptm.
i. Gst. Uhlmann (Präsident); Major Fröhlich, Hptm. Schoch, Hptm. Pfister,
Hptm. Nägeli, Hptm. Bolli, Oblt. Bornhauser. Sommertätigkeit: Sappeurübung
an der Thur, Beobachtungsübung, Uebung im Handhaben der Bussole
(verbunden mit Nachtmarsch); Kurs für schwere Infanteriewaffen; Besuche von
Scharfschiessen und Gefechtsübungen eines Rekrutenbat. in Schieitheim. —
Vorträge: Oberstlt. K. Brunner «Der Zug Suwaroffs durch die Schweiz».
Oberstlt. O. Frey und Oblt. Ingold «Das Problem der vormilitärischen
Ausbildung». Oberstlt. Däniker «Die materielle Kriegsvorbereitung». Hptm.
i. Gst. Uhlmann «Gebirgskämpfe im Winter». Hptm. Tanner «Nachschub im
Gebirge». Oberstlt. i. Gst. Nager «Talstoss oder Höhenstoss?» Oberst i. Gst.
Frick «Der Angriff in unserer Landesverteidigung». Oberstlt. O. Frey
«Flussübergänge». — Vom 24. Januar bis 3. Februar 1938 führte die K. O. G. unter
Leitung von Oberstlt. O. Frey an vier Abenden eine Kriegsspielübung durch.
Verschiedene Mitglieder leisteten jeweils den freundlichen Einladungen der
Offiziersgesellschaft Winterthur zum Besuch ihrer Vorträge Folge.

Exkursion in das Südtiroler Kriegsgebiet.
In den Tagen vom 11. bis 17. September haben die Offiziersgesellschaften

von Ölten und Schaffhausen die ehemaligen Kriegsschauplätze in Südtirol und
Norditalien besucht. Hauptmann i. Gst. Ernst Uhlmann von Schaffhausen
führte die Teilnehmer über den blutgetränkten Boden des Col di Lana, schilderte

lebendig und bis in die kleinsten Einzelheiten an Ort und Stelle die
Kämpfe um die Tofanen, den Schreckenstein, die Sextener-Rotwand, die Sen-
tinella-Scharte und folgte dann mit der Reisegesellschaft den Spuren der
österreichischen Offensiven im Piavetal, am Monte Grappa und am Pasubio. Hauptmann

Uhlmann hatte sich so gründlich und vielseitig vorbereitet und die
Exkursion war von einem so schönen und klaren Herbstwetter begünstigt, dass
sie jedem Teilnehmer einen bleibenden tiefen Eindruck hinterliess.

Totentafel
Seit der letzten Publikation sind der Redaktion folgende

Todesfälle von Offizieren unserer Armee, zur Kenntnis
gekommen :

Inf.-Oberlt. Adolf Säuberli, geb. 1878, zuletzt Lst., gestorben am
4. Juli in Brugg.

Inf.-Oberst Heinrich Bolli, geb. 1858, zuletzt z. D., gestorben am
14. September in Schaffhausen.

Colonel san. Paul Vuilleumier, né en 1871, E. M. de l'Armée,
décédé le 14 septembre à Territet.

San.-Major Johann Arnet, geb. 1891, R. D., gestorben am 14. Sep¬
tember in Rodersdorf (Solothurn).
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Vet.-Major Gustav Schlatter, geb. 1874, R. D., gestorben am
15. September in Rorschach.

San.-Hauptmann Hans Schilling, geb. 1863, zuletzt T. D., gestor¬
ben am 15. September in Lyss (Bern).

San.-Hauptmann Hermann Haeberlin, geb. 1862, zuletzt T. D., ge¬
storben am 18. September in Zürich.

Kav.-Oberstlt. Karl Schwarz, geb. 1861, zuletzt T. D., gestorben
am 19. September in Villigen (Aargau).

Inf.-Oberlt. Hans Messmer, geb. 1890, Fl.-Beob.-Dienst, gestor¬
ben am 19. September in St. Gallen.

Capitaine cav. Robert Tronchin, né en 1883, en dernier lieu Lst.,
décédé le 20 septembre à Lavigny (Vaud).

San.-Hauptmann Friedrich Uhlmann, geb. 1881, zuletzt T. D., ge¬
storben am 24. September in Riehen (Basel).

Inf.-Oberlt. Ernst Thalmann, geb. 1881, zuletzt Lst., gestorben
am 24. September in Basel,

Genie-Oberstlt. Adolf Studer, geb. 1894, Kdt. Sap. Bat. 23, in
Aarau, verunfallt am 25. September im Jura.

Inf.-Hauptmann Eugen Tatarinoff, geb. 1868, zuletzt Lst., gestor¬
ben am 30. September in Solothurn.

Inf.-Hauptmann Adolf Munger, geb. 1879, z. D., Beamter des
Eidg. O. K. K., gestorben am 1. Oktober in Bern.

Inf.-Oberst Theodor Herrenschwand, geb. 1858, T. D., früher In¬
struktionsoffizier der Infanterie, bis jetzt Leiter der
Rekrutierung, gestorben am 12. Oktober in Bern.

ZEITSCHRIFTEN

«Der Pionier», Offizielles Organ des Eidg. Pionierverbandes und der Vereini¬
gung Schweiz. Feldtelegraphenoffiziere. Adm. A.-G. Fachschriften-Verlag

und Buchdruckerei.
Aus den vorliegenden Heften Nr. 1 bis 9 des 11. Jahrganges (1938) seien

besonders erwähnt und ziyn Studium auch für Nichtpioniere folgende Beiträge
empfohlen: Apparatenkenntnis. — Passiver Luftschutz als Erziehung des
Volkes zum Wehrwillen. — Nachrichtendienst für Rennleitung und
Radioreportage am FIS-Rennen vom 5./6. März in Engelberg. — Telephondienst im
Luftschutz. — Zur Förderung der Schweiz. Luftfahrt. E. S.

Vierteljahreshefte für Pioniere. Verlag Offene Worte, Berlin.
Diese sehr interessante technische Zeitschrift hat in den ersten zwei Nummern

des Jahres hauptsächlich Zerstörungen und Sperren behandelt. Die
Aufsätze hiezu waren derart lehrreich, dass sie in der ausländischen
Militärliteratur «in extenso» wiedergegeben worden sind. Das 3. Heft (August 1938)


	Totentafel

